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Der Strohpark 2023 ist zu Ende!

Das Ergebnis der Prämierung steht fest!

Auch in diesem Jahr hatten wir wieder wirklich durchweg ganz tolle Figuren!
Eine ganz tolle Leistung aller Strohbinder, Groß und Klein.

Die Strohpark GbR bedankt sich auf diesem Wege nochmals bei allen Strohbindern, Helfern, Sponsoren, Unterstützern und 
Freunden des Schwenninger Strohparks.

Besonderer Dank geht an Fa. Schnell, Fa. Greber, Getränke Nolle, Bäckerei Remensperger und Metzgerei Becker, 
die vorwiegend dazu beigetragen haben, dass der Strohpark 2023 bei allen in sehr guter Erinnerung bleibt!

1. Platz2. Platz 3. Platz
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„Für sich und andere sorgen“

Thema „Leben mit pflege Angehörigen“
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Amtliche Bekanntmachungen

Vorankündigung

Einladung – Sitzung der Vereinsvorstände
Zur Aufstellung des Veranstaltungskalenders fürs Jahr 2024 
und zur Besprechung gemeinsamer Vereinsangelegenheiten 
lade ich ein auf

Mittwoch, 25. Oktober 2023, 19:30 Uhr
ins Gasthaus Adler.

Merken Sie sich bitte den Termin jetzt schon vor.

Die Vereinsvorstände werden gebeten, ihre Veranstaltun-
gen für das Jahr 2024 zeitnah vereinsintern zu planen und 
die Termine zur Sitzungsvorbereitung vorab dem Rathaus 
zu übermitteln. Hierzu erhalten die Vereine noch ein Formu-
lar zugesandt, welches bis zum 20. Oktober 2023 ans Rat-
haus ausgefüllt zurückgesandt werden sollte, damit bei der 
Vereinsvorständesitzung bereits ein durch die Verwaltung 
vorgefertigter Veranstaltungskalender 2024 vorliegt. Dieser 
wird dann bei der Sitzung noch hinsichtlich eventueller Ter-
minüberschneidungen abgestimmt.

Roswitha Beck
Bürgermeisterin

Übermittlung von Meldedaten
Die Meldebehörde der Gemeinde Schwenningen übermittelt 
nach § 58c Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die Rechtsstellung der 
Soldaten (Soldatengesetz) bis 31. März 2024 an das Bundesamt 
für das Personalmanagement der Bundeswehr folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr (2025) volljährig werden (Geburtsjahr 2007): 1. Familienna-
me, 2. Vornamen, 3. gegenwärtige Anschrift.

Nach § 58 c Abs. 1 Satz 2 Soldatengesetz werden die Daten nicht 
übermittelt, wenn der Betroffene nach § 36 Abs. 2 Bundesmelde-
gesetz (BMG) der Datenübermittlung widersprochen hat. Die Be-
troffenen, die eine Übermittlung ihrer Daten an das Bundesamt 
für das Personalmanagement der Bundeswehr nicht wünschen, 
werden gemäß § 36 Abs. 2 BMG gebeten, dies der Gemeinde 
Schwenningen bis spätestens 31. Dezember 2023 schriftlich 
oder im Rahmen einer persönlichen Vorsprache mitzuteilen.

Schließung der Heuberghalle

Wir bitten um Beachtung!

Wegen einer privaten Veranstaltung bleibt die Heuberg-
halle von Donnerstag, 12.10.2023 20:15 Uhr – Sonntag, 
15.10.2023 geschlossen.

Bitte informieren Sie Ihre Vereinsmitglieder und 
Übungsleiter*innen entsprechend.

Im Herbst bitte Laub und Blätter  
auf dem Gehweg entfernen
Das um diese Jahreszeit fallende Laub führt bei einigen Bür-
gern zu Unsicherheiten, wer nun die auf dem Gehweg lie-
genden Blätter zu entsorgen hat. Und dies besonders dann, 
wenn das Laub von sogenannten „straßenbegleitenden Bäu-
men“ stammt.

Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, dass die Eigentü-
mer und Besitzer - zum Beispiel Mieter und Pächter - nach 
der „Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger 
zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege“ 
verpflichtet sind, die Gehwege vor ihrem Grundstück zu rei-
nigen. Die Reinigungspflicht erstreckt sich vor allem auf die 
Beseitigung von Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub.

Diese den Anliegern obliegende Pflicht beinhaltet auch die 
ordnungsgemäße Beseitigung des zusammengekehrten 
Laubes. Dabei sei es nicht von Bedeutung, ob dieses Laub 
nun von Bäumen des Anliegers, von gemeindeeigenen Bäu-
men oder von Bäumen des Nachbarn herrührt. Eine ord-
nungsgemäße Entsorgung des Laubes erfolgt durch eigene 
Kompostierung oder über die Zufuhr zum Recyclinghof.

Straßen, Rad- und Feldwege im Herbst
Vor allem unsere Landwirte möchten wir bitten, bei den anste-
henden Arbeiten darauf zu achten, dass der Verkehr auf allen 
öffentlichen Straßen und Wegen nicht durch Hindernisse wie 
Steine und Boden oder Ähnliches gefährdet wird. Bitte achten Sie 
darauf, dass die landwirtschaftlichen Wege durch Feldarbeiten 
nicht beschädigt werden und tragen Sie auch Sorge dafür, dass 
Verschmutzungen, welche durch Feldarbeiten unweigerlich ent-
stehen, auch wieder beseitigt werden.

Hundesteuer
Alle Hundehalter der Gemeinde werden darauf hingewiesen, 
dass alle über drei Monate alten Hunde, die im Gemeinde-
gebiet gehalten werden, angemeldet werden müssen.

Hunde, die gem. § 6 der Hundesteuersatzung von der Hun-
desteuer befreit sind unterliegen nicht der Steuerpflicht, 
müssen aber trotzdem bei der Gemeinde angemeldet wer-
den.

Wer einen steuerpflichtigen Hund hält, der bisher noch nicht 
angemeldet ist, hat diesen beim Bürgermeisteramt, Vorzim-
mer (Frau Dreher, Zimmer 12, Tel.: 07579/ 9212-12) schriftlich 
oder mündlich anzuzeigen.

Auch bei Aufgabe der Hundehaltung oder Wegzug ist eine 
Anzeige erforderlich.

Die Hundesteuer beträgt in Schwenningen für jeden Erst-
hund 90,- € und für jeden weiteren Hund 180,- €.

Grundlage der Hundesteuer ist die Hundesteuersatzung der 
Gemeinde Schwenningen vom 01.08.2017 sowie die Ände-
rungen vom 30.03.2021 und 17.11.2022.

DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze,  

benutze den Mülleimer
Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus
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Appell an alle Hundehalter
Auch wenn es inzwischen schon etwas herbstlich trüber ist, 
so verlockt das Wetter natürlich jeden Hundebesitzer, unab-
hängig von Sonne oder Regen, zu Spaziergängen in der freien 
Natur.

Leider gehen bei der Gemeindeverwaltung immer wieder Kla-
gen über freilaufende Hunde ein oder über Vierbeiner, deren 
Herrchen oder Frauchen es nicht so genau nehmen mit der 
Notdurft ihres Hundes in fremden Gärten oder Grünanlagen.

Wir appellieren deshalb an alle Hundehalter, ihren Hund 
auch beim Spaziergang an der Leine zu führen. Wir bitten 
alle Hundehalter um Verständnis und Befolgung dieses Ap-
pells, weil nur dann weitergehende Regelungen in der Polizei-
ordnung zur Haltung von Hunden vermieden werden können.

Hundekothäufchen sind leider immer noch ein Ärgernis. Wir 
möchten an dieser Stelle nochmals daraufhin hinweisen, dass 
Hundehalterinnen und -halter dazu verpflichtet sind, die 
Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner einzusammeln und 
zu entsorgen. Dass Hunde im öffentlichen Bereich ihr Ge-
schäft erledigen ist ja durchaus tolerierbar, aber dass die Hun-
dehalter so rücksichtslos agieren und die Hundehäufen nicht 
in mitgebrachte Tüten, Tempotücher oder Ähnliches packen, 
ist ein relativ großes Ärgernis.

Von Seiten der Gemeinde wurden an einigen „Ausfallstraßen“ 
Hundetoiletten, also Behältnisse, in denen kostenfreie Hunde-
kottüten abgegeben werden und in welche die verschmutz-
ten Tüten dann entsorgt werden können, aufgestellt. Diese 
werden ständig wieder bestückt und entleert. All das kostet 
nicht nur einmaligen Investitionsaufwand in der Beschaffung 
dieser Hundetoiletten, sondern erfordert dauerhaft auch ei-
nen nicht unerheblichen Bauhofaufwand in der Wartung und 
Entsorgung der Abfälle.

Insoweit sei nochmals an alle Hundehalterinnen und -halter 
appelliert, Gehwege, öffentliche Bereiche und private Rasen-
fläche nicht unverantwortlich als „Ihre“ Toilette zu benutzen. 
Zu Hause würden Sie das sicherlich nicht so machen.

Sie unterstützen durch ein verantwortungsvolles Verhalten 
unsere vielfältigen Bemühungen um mehr Umweltschutz in 
der Gemeinde und erleichtern sich, Ihrem Hund und allen Mit-
bürgern das einvernehmliche Zusammenleben.

Hauptwohnsitz oder Nebenwohnsitz am auswärtigen 
Studienort bzw. Ausbildungsort
Alljährlich im Herbst erhebt sich für Studenten die Frage, wo 
künftig der Hauptwohnsitz bzw. der Nebenwohnsitz ist.

Zurzeit werden wieder die Zulassungen erteilt und die Studieren-
den sind auf Wohnungssuche. Die Meldeämter der Studienorte 
verlangen meist rigoros, dass sich Studierende dort mit Haupt-
wohnsitz anmelden. Diese Forderung gründet sich auf finanzielle 
Überlegungen.

Finanzzuweisungen des Landes werden an die Städte und Ge-
meinden nach der Anzahl der gemeldeten Hauptwohnsitze ver-
teilt, dies sind rd. 1.000 € pro Jahr. Für gemeldete Nebenwohnsitze 
erhalten die Kommunen keine Zuweisungen. Der Hauptwohnsitz 
eines Einwohners richtet sich jedoch gemäß gesetzlicher Definiti-
on nach objektiven Kriterien, die das Meldegesetz vorgibt. Weder 
der Einwohner noch die Meldebehörde können nach eigenen 
subjektiven Kriterien oder Motiven bestimmen, welche Wohnung 
die Hauptwohnung ist.

Hier legt das Meldegesetz Folgendes fest:
Hauptwohnung ist die vorwiegend benutzte Wohnung des 
Einwohners. Es hängt also ganz einfach von den jeweiligen Nut-
zungstagen ab. Andere Aspekte wie Wohnungsgröße, soziale 
Bindungen oder persönliche Vorlieben spielen im Meldegesetz 
keine Rolle. Ausnahmen gibt es hier allerdings, wenn jemand 
verheiratet ist, einen Lebenspartner hat oder Elternteil von min-

derjährigen Kindern ist. Dann gilt als Hauptwohnung die vorwie-
gend benutzte Wohnung der Familie. Wer seinen Lebensmittel-
punkt trotz auswärtigem Studien- bzw. Ausbildungsort, nach wie 
vor in seiner Heimatgemeinde hat, weil er dort beispielsweise ak-
tiv in Vereinen mitwirkt und auch seine Ferien dort verbringt, hat 
also nach den Vorgaben des Meldegesetzes in den meisten Fällen 
seinen Hauptwohnsitz weiterhin in Schwenningen.

Entsorgung von Energiesparlampen
Energiesparlampen benötigen nur wenig Energie und sind 
sehr langlebig. Sie enthalten jedoch Quecksilber.

Deshalb müssen die Altröhren getrennt von anderen  
Abfällen und unbeschädigt erfasst werden.

Auf diese Weise wird vermieden, dass Quecksilberdämpfe in 
die Umwelt entweichen. Nur durch eine ordnungsgemäße 
Entsorgung kann das Quecksilber kontrolliert entfernt und das 
Altröhrenglas verwendet werden.

Diese Lampen können bei allen Wertstoffzentren kostenlos 
abgegeben werden.

Nachrichten vom Standesamt

GEBURTEN
„Ein Baby ist der Beginn aller Dinge:
 Wunder, Träume und unendliche Möglichkeiten.“

Vlad MANEA
Eltern: Madalina und Alexandru-Florin MANEA

Die Gemeinde Schwenningen gratuliert recht herzlich!

Ende amtlicher Teil

Andere Behörden

 
Infos vom Landratsamt Sigmaringen

Felsberäumungsarbeiten an der Landesstraße 277
Das Landratsamt Sigmaringen lässt von Montag, 9. Oktober 
2023, bis voraussichtlich Freitag, 20. Oktober 2023, Felsberäu-
mungsarbeiten an der Landesstraße 277 zwischen Dietfurt 
und Thiergarten sowie zwischen Hausen im Tal und Beuron 
durchführen. Eine Spezialfirma entfernt dabei loses und absturz-
gefährdetes Felsmaterial oberhalb der Straße. Die Arbeiten sind 
witterungsabhängig, Änderungen im Zeitplan daher möglich.

Im genannten Zeitraum ist täglich zwischen 7 Uhr und 19 Uhr mit 
Verkehrsbehinderungen durch kurzzeitige und abschnittsweise 
Sperrungen von maximal 7 Minuten zu rechnen. Für den Busver-
kehr ergeben sich dadurch nur geringfügige Beeinträchtigungen.

Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 55.000 Euro 
und werden vom Land Baden-Württemberg getragen.
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Nichtamtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst 
am Sonntag, 08.10.2023

Für alle Tiere:
Tierarztpraxis   Bittelschießerstr. 7 Tel.: 07571/13654
Dr. Busch   72488 Sigmaringen 

Für Kleintiere und Pferde:
Tierärztliche   Goethestr. 33   Tel.: 07432/13646
Praxis     72461 Albstadt
Niebling 

 
Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 41/2023
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge-
lände) findet zu folgenden Zeiten Schießen statt:

Datum Zeit (von - bis) *) Art Spr
Montag, 09.10.2023 06:45 Uhr - 16:15 Uhr Sprengen
Dienstag, 10.10.2023 06:45 Uhr - 16:15 Uhr Sprengen
Mittwoch, 11.10.2023 06:45 Uhr - 16:15 Uhr
Donnerstag, 12.10.2023 06:45 Uhr - 16:15 Uhr
Freitag, 13.10.2023 Kein Schießen
Samstag, 14.10.2023 Kein Schießen
Sonntag, 15.10.2023 Kein Schießen

*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten
An den Tagen, die in der äußeren rechten Spalte mit „Spr“ ge-
kennzeichnet sind, findet Sprengen auf dem Truppenübungs-
platz statt!

„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist 
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät)!
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz Heuberg. Es ist jederzeit mit Voll-
sperrung der Ringstraße und mit Kontrollen durch die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße“. Zuwiderhandlungen gegen 
das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114 Ord-
nungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur Anzeige 
gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedensbruch eine 
Strafanzeige nach sich ziehen.

Kirchliche Nachrichten

 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara

Gottesdienstordnung 06.10.2023 - 15.10.2023

Sonntag, 08.10.2023  27. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 5,1-7  L2: Phil 4,6-9
Hartheim   09:00 Uhr   Eucharistiefeier
Heinstetten  10:00 Uhr   Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M.  10:30 Uhr   Eucharistiefeier

Dienstag, 10,10.2023
Heinstetten  18:30 Uhr   Eucharistiefeier

Mittwoch, 11.10.2023
Nusplingen  08:00 Uhr   Eucharistiefeier

Samstag, 14.10.2023
Frohnstetten  17:00 Uhr  Taufe
Frohnstetten  18:30 Uhr   Eucharistiefeier

Sonntag, 15.10.2023  28. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 25,6-10a  L2: Phil 4,12-14.19-20
Schwenningen 09:00 Uhr   Eucharistiefeier
Storzingen  10:30 Uhr   Eucharistiefeier mit Patrozinium

Gebetskreise:
Kirche Schwenningen:
Rosenkranzgebet Montag – Freitag um 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr im Jugendheim Don 
Bosco
Kirche Heinstetten:
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:30 Uhr
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer
Jeden Sonntag um 18:30 Uhr Andacht in der Pfarrkirche
Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage: www.se-heuberg.de
Pfarrer Markus Manter,
Tel.: 07573/2215, markus.manter@se-heuberg.de
Diakon Paul Gasser,
Tel.: 07573/2215, paul.gasser@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Paul Gasser unter privater Telefonnummer 
0173/9860199 melden.
Diakon Michael Adelbert,
Tel.: 07573/2215, michael.adelbert@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Michael Adelbert unter privater Telefonnummer 
07573/5591 melden.

Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M.
Montag,  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch, 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag,  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Tel.: 07573/2215

Pfarrsekretärinnen: Marion Tuerk und Sandrina Becker
Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M.
E-Mail: stetten@se-heuberg.de

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst
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Informationen und Veranstaltungen

Pfarrgemeinderatssitzung
Liebe Mitglieder des Pfarrgemeinderates,
ich lade Sie zur Sitzung des Pfarrgemeinderats am Dienstag, 
10.10.2023 um 19:30 Uhr herzlich ein.
Die Sitzung findet im Saal des HdB in Stetten a.k.M. statt. Der Vor-
stand schlägt für die Sitzung folgende Tagesordnung vor.
Tagesordnung
Eröffnung & Begrüßung
Geistlicher Impuls
1.  Regularien
 1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit
 1.2 Genehmigung des Protokolls
 1.3 Genehmigung der Tagesordnung
2.  Gemeindeteams
 2.1 Stimmungsbild
 2.2 Angedachtes Treffen aller Gemeindeteams
3.  Berichte
 3.1 fair nah logisch
 3.2 Dekanatsrat
4.   Informationen und Beschlüsse zur Kirchenentwicklung 2030 

unter anderem Sitz der Pfarrei Neu, Zentrales Pfarrbüro und 
Außenstellen, Pfarrkirche und Name der Pfarrei Neu, Name 
der Kirchengemeinde Neu

5.  Terminabsprache, Wünsche, Anträge, Sonstiges
Ende der Sitzung

Wir freuen uns auf eine gute Sitzung. Im Falle Ihrer Verhinderung 
bitten wir um eine kurze Nachricht. Bleiben Sie gesund!
Mit freundlichen Grüßen
Lukas Hahn, Vorsitzender

Erstkommunion 2023 / 2024
Termine für den ersten Elternabend:
Dienstag, 17. Oktober 2023 um 18:30 Uhr im Gemeindehaus 
Haus der Begegnung (HdB), für alle, die aus Frohnstetten, Stetten 
a.k.M. mit Glashütte und Nusplingen sowie Storzingen kommen.

Mittwoch, 18. Oktober 2023 um 18:30 Uhr im Gemeindehaus 
Don Bosco (Jugendheim) Pfarrkirche St. Kolumban in Schwen-
ningen für alle, die aus Hartheim, Heinstetten und Schwenningen 
kommen.

Gute Besserung
Die Hefte „Gute Besserung“ für den Monat Oktober, können wäh-
rend den Öffnungszeiten im Zwischengang vom Pfarramt in Stet-
ten a.k.M. abgeholt werden.

Evangelische Kirchengemeinde
Stetten a. k. M.

 

Gottesdienste/Veranstaltungen:

Sonntag, 8. Oktober 2023  (18. So. n. Trinitatis)
10:00 Uhr  Gottesdienst
    (mit Präd. Karin Fischer, Heudorf )
    Evang. Kirche

Sprechzeiten Pfarrbüro:
Dienstagvormittag    von 08:30 Uhr - 11:30 Uhr
Donnerstagnachmittag   von 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Regina Gratius
Pfarrbüro: Guldenbergstr. 1, 72510 Stetten a.k.M.
Telefon: 07573/5304, E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de

Sprechzeiten Pfarrer Schelle:
nach telefonischer Terminvereinbarung
Montags:  nur in dringenden seelsorglichen Angelegenheiten
Pfarrer: Samuel Schelle
Telefon: 07573/5304 oder in dringenden Fällen 0151/20203374
E-Mail: Samuel.Schelle@kbz.ekiba.de

Telefonseelsorge:
(kostenlos, rund um die Uhr) 0800 111 0 111
Internet-Seelsorge: www.kummernetz.de
E-Mail: beratung@telefonseelsorge.de

Unsere Vereine berichten

 
Freiwillige Feuerwehr Schwenningen

Feuerwehrprobe
Am Donnerstag, dem 5. Oktober 2023, um 20:00 Uhr, findet 
eine Feuerwehrprobe für die Einsatzabteilung statt.

Ich bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Christine Siber, Schriftführerin

 VdK Ortsverband 
Schwenningen

Es war wieder mal so weit, beim VdK Schwenningen 
war Ausflugszeit
Unter diesem Motto haben am Donnerstag, dem 21.09.2023 wie-
der mal ein Bus voll VdK-lern „ihren Heuberg“ in Richtung Bad 
Schussenried verlassen.
Unterwegs gab es ein „Sektfrühstück“ mit ausgiebigem Vesper. 
Anschließend genossen wir eine ca. 1-stündige Führung im Bad 
Schussenrieder Münster, die alle sehr interessant fanden.
Weiter ging es zum Zuckergässle in Langenenslingen, wo wir mit 
Kaffee und leckerem Kuchen begrüßt wurden. Bei einer humor-
vollen und spannenden Vorführung erinnerte uns Herr Stehle an 
das Gefühl, wie wir als Kinder in das Bonbonglas im Tante-Emma-
Laden greifen durften. Er brachte uns das Handwerk des Zucker-
gießens nahe, und wir erinnerten uns an diese Zeit zurück.

Nach einem zünftigen Vesper verabschiedeten wir uns um ca.  
18 Uhr und traten die Heimreise an.

Alle stimmten zu, nächstes Jahr wieder mit auf „große Fahrt“ zu 
gehen.

Besonderen Dank verdient:
Unsere Vorstandschaft für die gelungene Planung und Durchfüh-
rung sowie die helfenden Hände beim Frühstück und unsere Mit-
glieder, die trotz Alter, Krankheit oder Gebrechen immer fröhlich 
und gut gelaunt mitfahren.

 
 Foto: Gabriele Holzwarth / Frauenbeauftragte
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Wissenswertes/Aktuelles

Veranstaltungen des 
Naturpark Obere Donau

 

Inzigkofen. Wildromantische Felsenwanderung  
durch den Inzigkofer Park.
Freitag, 13. Oktober 2023, 15 Uhr bis ca. 17:30 Uhr 
(Anmeldung bis 12.10.2023)
Die Teilnehmenden lassen sich mitnehmen auf eine einzigartige 
Begegnung mit den Schönheiten in diesem Fleckchen Erde hin 
zu atemberaubenden Hang- und Felsenpassagen mit beson-
deren Ein- und Ausblicken in Schluchten und Donauauen. Sie 
staunen über Flora und Fauna, überraschende Blickachsen, span-
nende Bauwerke wie Teufels- und Spinnennetz-Hänge-Brücke 
und deren Geschichte. Sie lustwandeln zu ehemals „möblierten“ 
Grotten bis über steile Staffelwege wie die Himmelsleiter hin zum 
märchenhaften Amalienfelsen. Die Teilnehmenden machen eine 
Reise in die Zeit des 18./19. Jahrhunderts und erfahren die span-
nende Lebensgeschichte der Gründerin des Parks, Hohenzollern-
Fürstin Amalie Zephyrine, die Anfang des 18. Jahrhunderts im 
Zeitalter der romantischen Verklärung dieses zauberhafte Fleck-
chen Erde im Stile eines englischen Landschaftsgartens anlegen 
ließ.
Treffpunkt: vor der Klosterkirche Inzigkofen
Dauer:   2,5 Stunden
Leitung:   Heike Rieger, Naturpädagogin
Gebühr:  6,- €
Anmeldung bis 12. Oktober 2023 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Wanderung „Donautal im Herbst“.
Freitag, 13. Oktober 2023, 14 Uhr (Anmeldung bis 12.10.2023)
Das Laub beginnt sich zu verfärben und die ersten Blätter fal-
len bereits von den Bäumen. Viele Besucher sprechen von der 
schönsten Jahreszeit im Donautal. Bei einer ca. dreistündigen 
Rundwanderung begeben wir uns tief in den herbstlichen Wald 
und genießen den Ausblick auf die bunten Wälder und die hell 
leuchtenden Felsen – welch Kontrast zu den grünen Wiesen im 
Talgrund.
Treffpunkt: Wanderparkplatz Beuron-Neidingen (Fallstraße)
Leitung:   Bernd Schneck
Gebühr:   4,- €
Anmeldung bis 12. Oktober 2023 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de

Inzigkofen. Waldbaden – für ein paar Stunden die Ruhe, 
Gelassenheit und Kraft des Waldes in sich aufnehmen.
Samstag, 14. Oktober 2023, 13 Uhr bis ca. 16:30 Uhr 
(Anmeldung bis 12.10.2023)
Einen Mittag lang mal absichtslos in den Wald gehen, ohne Eile 
oder ständige Erreichbarkeit, achtsam werden und zur Ruhe 
kommen, mit allen Sinnen genießen und dabei das Immunsys-
tem stärken. Die Teilnehmenden tauchen ein in die Wunderwelt 
des Waldes, begegnen der puren Natur mit Geräuschen und 
Gerüchen, werden eins mit der Waldatmosphäre und sammeln 
so individuelle Sinneseindrücke. Sie lassen genussvoll die Seele 
baumeln, erfahren zwischendurch spezielle Baum-Erlebnisse, 
werden selbst kreativ und gestalten Natur-Kunst – das ist pure 
Wald-Wellness.
Treffpunkt: Parkplatz B313 Vilsingen
Leitung:   Heike Rieger, Naturpädagogin
Gebühr:   20,- €
Anmeldung bis 12. Oktober 2023 beim Haus der Natur,  
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Kolbingen. Wanderung „Verwunschene Orte“.
Samstag, 14. Oktober 2023, 13 Uhr
Bei dieser Wanderung entdecken die Teilnehmenden verlassene 
Orte auf der Albhochfläche. Vom Sportplatz aus geht es zur sa-

genumwobenen Ruine Walterstein über das Wolfenkapf und an-
schließend zur ehemaligen Ortschaft Allensbacher Hof. Der wei-
tere Weg führt zum Götzenaltar in Königsheim und somit zurück 
in die Zeit der Kelten. Auf dem Rückweg wird der alte Kalkplat-
tensteinbruch Hacken passiert, bevor es zurück zum Startpunkt 
geht.
Treffpunkt: Sportplatz Rotlaub Kolbingen
Dauer:   ca. 4-5 Stunden, Länge: 15 km
Anmeldung und Informationen beim Naturparkführer Hildebert 
Hipp, Tel. 07463/8641, hipp.hildebert@t-online.de.

Sigmaringen-Laiz. Im Herbstwald mit der Försterin unterwegs.
Sonntag, 15. Oktober 2023, 9 Uhr bis 12 Uhr
Die Teilnehmenden starten in Sigmaringen-Laiz und wandern im 
Donautal zum Fürstlichen Park Inzigkofen. Herrliche Aussichts-
punkte, abenteuerliche Brücken und spannende Felsformationen 
werden ihnen unterwegs begegnen. Sie erfahren etwas über die 
Geschichte der Landschaft und die verschiedenen Baumarten 
von der Försterin Regina Rebholz.
Bitte mitbringen:   stabile Wanderschuhe, Trittsicherheit und eine 

kleine Stärkung für unterwegs
Wanderstrecke: 8 km, 200 Höhenmeter
Anmeldung und Informationen bei Regina Rebholz, Naturpark-
führerin, Tel.0157/76317125, naturzeit@posteo.de

Sauldorf. Auf den Spuren der Biber.
Sonntag, 15. Oktober 2023, 9:45 Uhr 
(Anmeldung bis 13.10.2023)
Der Biber ist wie kaum ein anderes Tier in der Lage, die Landschaft 
zu gestalten. Über 100 Jahre waren die Tiere bei uns ausgerottet, 
doch seit einigen Jahrzehnten erobern sie sich ihren Lebens-
raum zurück. Auch im Naturschutzgebiet Sauldorfer Baggerseen 
sind die Nagetiere aktiv. Bei einem Streifzug durch die herrliche 
Landschaft gehen wir auf Spurensuche und ergründen, wie Bi-
ber leben und wie sich ihre Aktivitäten auf die Natur auswirken 
können. Wir diskutieren aber auch, warum sich die Tiere mit ihrer 
Tätigkeit nicht nur Freunde schaffen.
Treffpunkt: Biberbahn-Haltestelle Sauldorf
Leitung:   Samantha Giering, Naturschutzzentrum Obere Donau
Gebühr:   5,- €; Biberbahnfahrgäste 3,- €; 
    Kinder bis 12 Jahre frei
Anmeldung bis 13. Oktober 2023 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

NABU Alb-Guides
 

Tour 32 - Die Schlichem in ihrem abenteuerlichsten 
Abschnitt

Eine heimatgeschichtliche Wanderung durch die Schlichem-
klamm
Unsere Wanderung beginnt am Durchbruch der Schlichem in 
das Neckartal. Dem Fluss entlang passieren wir historische Müh-
len und treten dann ein in die abenteuerlichen Formationen der 
steil in den Muschelkalk eingeschnittenen Schlichemklamm. Ein 
besonders Naturschauspiel sind die kräftig springenden, wild 
schäumenden Kaskaden im engsten Abschnitt der Klamm. Am 
Ausgang genehmigen wir uns eine wohlverdiente Rast. Gestärkt 
steigen wir auf schmalen Pfaden zu einer nahe gelegenen Burg-
ruine. Stolz thront oben die Burg der Herren von Urselingen. Auf 
der Burgruine erfahren wir interessantes und genießen dabei 
die herrliche Aussicht, auch auf den Weiler Butschhof mit seiner 
wechselvollen Geschichte.
Termin:  Sonntag, 15.10.2023, 13:30 Uhr; 
    Anmeldung bis 14.10.2023
Treffpunkt:  Gemeinde Dietingen, Ortsteil Böhringen. Richtung 

Harthausen unter der A81 durch dann sofort links 
abbiegen.

Dauer:   ca. 3-4 Stunden
Alb-Guide:  Peter Eiler
Telefon:  0170/1492776; Mail: eiler.p@t-online.de
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Hinweis:   Der Pfad kann bei feuchter Witterung und hohem 
Wasserstand etwas rutschig ein. Gutes Schuhwerk 
und ggf. Gehstöcke, Rucksackvesper und Getränke 
nicht vergessen.

Veranstaltungen im Umland

Alte Friedhofskirche St. Peter & Paul in Nusplingen

Kleinode der Heimat. Kapellen auf dem Heuberg.
Allein auf dem vorderen Heuberg, also von Denkingen bis 
Schwenningen/Hbg. und von Irndorf bis Deilingen finden wir 31 
Kapellen, die ältesten aus dem 14. JH, die neuesten erst wenige 
Jahre alt.

Dies nimmt der Autor zum Anlass, in einer vertonten Bilderschau 
einen Überblick zu verschaffen. Ganz bewusst aber wird darauf 
verzichtet, rein private Kapellen in den Bilderkreis aufzunehmen, 
um den Zeitrahmen nicht zu strapazieren, daher bleiben auch die 
meisten Lourdes-Grotten und Bildstöcke unerwähnt. Aber umso 
mehr erfahren Interessierte etwas aus der Geschichte der Kapel-
len und auch die eine oder andere Erzählung, wie es zum Bau so 
mancher Kapelle gekommen ist.

Natürlich kommen in diesem Tonbild auch die Heiligen nicht zu 
kurz, denen die Kapellen geweiht oder gewidmet sind.

Zu diesem besonderen Abend lädt der Förderverein Alte Fried-
hofskirche St. Peter und Paul am Mittwoch, den 11. Oktober 
2023 um 19:30 Uhr in die Alte Friedhofskirche nach Nusplingen. 
Der Eintritt ist frei.

Kleidertauschparty - Tauschen statt Wegwerfen -  
im alten Kloster in Inzigkofen
Der Bürger Treff Inzigkofen, ehrenamtliche Helfer*innen und die 
Volkshochschule im alten Kloster in Inzigkofen, möchten sich ak-
tiv für die Nachhaltigkeit von Kleidungsstücken einsetzen und 
laden Frauen und Mädels zum Tauschen statt Wegwerfen von Da-
menbekleidung und Accessoires ein.

Am Sonntag, 22.10.2023 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr findet 
eine Kleidertauschparty im alten Kloster in Inzigkofen statt. Je-
der kann bis zu 7 gut erhaltene, schöne Kleidungsstücke und Ac-
cessoires tauschen, wer mehr mitnehmen möchte, wird um eine 
Spende gebeten. Die Annahme der Waren findet am Samstag, 
21.10.2023 von 9:30 Uhr bis 19:00 Uhr am Haupteingang der VHS 
bei Frau Henriques statt. Am Veranstaltungstag können jedoch 
auch von 11 Uhr bis 16 Uhr noch Kleidungsstücke abgegeben 
werden.

Es gibt außerdem ein buntes Rahmenprogramm mit verschie-
denen Workshops, unter anderem bietet der Studiengang Tex-
til- und Bekleidungstechnologie der Hochschule Albstadt-Sigma-
ringen an, alten T-Shirts mithilfe professioneller Siebdruckfarben 
und Schablonen einen neuen Look zu verleihen. Es werden 
Snacks und Drinks, Kaffee und Kuchen angeboten.

Wer schon immer mal das alte Kloster kennenlernen wollte, kann 
an diesem Tag an einer Führung durch die Räumlichkeiten mit 
Herrn Eck teilnehmen. Der Erlös der Veranstaltung wird an den 
ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst der Malteser in 
Sigmaringen gespendet, die sich auch an einem Stand vorstellen 
werden.

Die Veranstaltung findet im Rahmen des Projektes „Soziales Netz-
werk – Leben und Wohnen in der Gemeinde Inzigkofen“ statt und 
wird von der Allianz für Beteiligung e.V. und dem Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Integration im Rahmen des Förderpro-
grammes „Quartiersimpuls“ mit Mitteln des Landes Baden-Würt-
temberg gefördert.

Caritasverband Sigmaringen

Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz 
trifft sich in Sigmaringen

Die Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz 
trifft sich am Montag, 09. Oktober 2023 von 10 Uhr - 11:30 Uhr 
im Karls Hotel in Sigmaringen. Neue Teilnehmer/-innen sind 
herzlich willkommen!

Die Gruppe wird von der Beratungsstelle für ältere Menschen 
und pflegende Angehörige des Caritasverbandes für das Deka-
nat Sigmaringen-Meßkirch e.V. angeboten. Die pflegenden An-
gehörigen haben die Möglichkeit, sich auszutauschen und Tipps 
zum Umgang mit dem demenzkranken Menschen zu erhalten.

Informationen/Anmeldung: Caritasverband Sigmaringen,
Frau Pamela Brecht: Tel. 07571/730132

Ende des redaktionellen Teils
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Tipp für Autoren

Bildgröße in Artikelstar
In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes 
auswählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ oder nur 
„Halbspaltig“ veröffentlicht werden soll. Der Größenwunsch 
kann nur mit entsprechender Bildqualität umgesetzt werden.

Sabrina Schwanz
Textfeld




